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„Hitzevorsorge in urbanen Räumen – Mit welchen Klimaanpassungsdiensten 

können sich Kommunen gegen künftige Hitzewellen rüsten?“ 

21.-22. März 2019, Bonn 

Programm 

>> Tag 1 | 21. März 2019 

13:00 Begrüßung & Vorstellung des Ablaufs | Sebastian Ebert, Umweltbundesamt 

 Grußworte | Dr. Bernhard Fischer, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung 

13:20 Vorstellungsrunde 

 Welchen Bezug haben Sie zu Klimaanpassungsdiensten (z. B. für welche 

Aufgaben brauchen bzw. entwickeln Sie Klimaanpassungsdienste zur 

Hitzevorsorge)? 

13:50 Impulsvortrag: Hitzesommer 2018 – Ergebnisse einer Ad hoc-Erhebung zum Umgang 

mit anhaltender Hitze und Trockenheit in deutschen Kommunen | Jens Hasse, 

Deutsches Institut für Urbanistik 

14:20 Plenumsdiskussion: Kommunale Hitzevorsorge – Erfahrungen, Erkenntnisse, Ansätze  

14:50 Einführung in Arbeitsphase I und Aufteilung in Kleingruppen | Kirsten Sander, 

Umweltbundesamt  

15:00 Kaffeepause und Raumwechsel  

15:20 Arbeitsphase I: Erfahrungen mit ausgewählten Klimaanpassungsdiensten zur 

Hitzevorsorge aus Anbieter- und Nutzersicht – Impulsvorträge und Diskussion 

AG 1: Gesundheit 

 Hitzewarnsystem des DWD | Prof. Dr. Andreas Matzarakis, Deutscher Wetterdienst 

 Lerneinheit Hitze und Gesundheit | Dr. phil. Julia Schoierer, Institut und Poliklinik 

für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin, Klinikum der Universität München 

AG 2: Stadtplanung I  

 KLIMPRAX – Anforderungen an die Berücksichtigung klimarelevanter Belange in 

kommunalen Planungsprozessen | Harald Höckner, Hessisches Landesamt für 

Naturschutz, Umwelt und Geologie 

 Stadtklimalotse | Dr. Mark Fleischauer, plan + risk consult, Dortmund (angefragt) 
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AG 3: Stadtplanung II 

 Städtebauliche Klimafibel | Dipl.-Ing. Rainer Kapp, Amt für Umweltschutz der 

Landeshauptstadt Stuttgart 

 Informationsportal KlimaAnpassung in Städten (INKAS) | Dr. Saskia Buchholz, 

Deutscher Wetterdienst 

Geplant AG 4: Stadtgrün/Stadtbäume 

 Referent/-innen angefragt 

 

17:20 Zusammenführung der Arbeitsgruppenergebnisse und Diskussion  

18:00 Ende Tag 1  

19:30 Gemeinsames Abendessen (optional, Selbstzahler) 

 

>> Tag 2 | 22. März 2019 

09:00 Begrüßung & Vorstellung des Ablaufs | Sebastian Ebert, Umweltbundesamt 

09:10 Impulsvortrag: Handlungsempfehlungen für die Erstellung von Hitzeaktionsplänen 

zum Schutz der menschlichen Gesundheit | Dr. Hans-Guido Mücke, 

Umweltbundesamt 

09:30 Arbeitsphase II: Ansätze zur Erstellung eines kommunalen Hitzeaktionsplans 

 Arbeitsschritte simulieren 

 Handlungsgrundlagen und -bedarfe identifizieren 

11:30 Pause und Raumwechsel 

11:45 Zusammenführung der Arbeitsgruppenergebnisse und Diskussion 

12:45 Feedback der Teilnehmenden & Schlussworte 

13:00 Ende Tag 2 

13:15 Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen in der Kantine des BBSR 

 

Gesamtmoderation: Sebastian Ebert, Kirsten Sander, Umweltbundesamt 

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Netzwerkaktivitäten zur Weiterentwicklung des Deutschen 

Klimavorsorgeportals www.klivoportal.de statt. 

 

 

http://www.klivoportal.de/
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Anmeldung 

Bitte melden Sie sich online an: https://meldemichan.de/klimadapt. Wenn Sie selbst verhindert 

sein sollten, können Sie gerne eine Vertreterin oder einen Vertreter aus Ihrer Institution benennen. 

Sollten Sie nicht an der Veranstaltung teilnehmen können, bitten wir um eine kurze Rückmeldung.  

Veranstaltungsort Veranstalter 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung  

Deichmanns Aue 31 - 37 

53179 Bonn 

Das BBSR erreichen Sie von der Haltestelle Bonn-Bad 

Godesberg in wenigen Minuten mit dem Zug. Von der 

Haltestelle Bahnhof Bonn-Mehlem ist das BBSR 

fußläufig zu erreichen. Lageplan 

Umweltbundesamt  

Sebastian Ebert  

Wörlitzer Platz 1  

06844 Dessau-Roßlau  

Tel. +49 (0)340 21033122  

E-Mail: sebastian.ebert@uba.de  

 

Abendessen 

Am Abend des 21. März 2019 wird es um 19:30 Uhr ein gemeinsames Abendessen (auf 

Selbstzahlerbasis) im Restaurant „Die Insel“, Theaterplatz 5-7, in Bonn-Bad Godesberg geben.  

Übernachtung 

Wenn Sie eine Übernachtungsmöglichkeit am 21. März in Bonn benötigen, haben wir in Bad 

Godesberg im Inselhotel und im Best Western Hotel Kaiserhof bis zum 07.03.2019 ein 

Zimmerkontingent reserviert. Dort können Sie unter dem Stichwort „KlimAdapt“ zu folgenden 

Konditionen ein Zimmer buchen: 

Best Western Hotel Kaiserhof 

79,- €/Nacht inkl. Frühstück 

Moltkestr. 64 | 53173 Bonn 

Tel.: +49 (0)228 95705-0 

Email: info@kaiserhof.bestwestern.de 

www.kaiserhof.bestwestern.de 

(ca. 1 Minuten Fußweg zur Haltestelle Bonn-Bad 

Godesberg) 

Insel Hotel 

70,- €/Nacht inkl. Frühstück 

Theaterplatz 5-7 | 53177 Bonn 

Tel.: +49 (0)228 35000 

Email: info@inselhotel.com 

www.inselhotel.com  

(ca. 7 Minuten Fußweg zur Haltestelle 

Bonn-Bad Godesberg) 

Bitte beachten Sie die geltenden Stornierungsfristen und dass die Stadt Bonn eine Beherbergungssteuer von 

5 % auf den Brutto-Übernachtungspreis auf private Reisen erhebt, die nicht im Zimmerpreis enthalten sind.  

 

Ihre Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen: 

Lena Rott | ecolo – Agentur für Ökologie und Kommunikation 

Tel. +49 421 230011 19, E-Mail: Lena.Rott@ecolo-bremen.de  
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